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Ü  
Eintritte  

·  Buschor Gabriela, Thun Gönnerin 
·  Freidig Madlaina, Rubigen Gönnerin 
·  Messerli Janine, Thun  
·  Guggisberg Hans und Dietrich Iréne, Niederwangen  
·  Alscher Roland, Thun Gönner 
·  Müller Alfred, Thun Gönner 

 
Austritte  

·  Monti Marino, Gwatt Gönner 
·  Linder Willfred, Gwatt Gönner 
·  Schneider Susanne, Thun Gönnerin 
·  Sigrist Ueli, Sigriswil Gönner (Saison 2011) 

 
+ è +  

Adressänderung 
·  Schlatter Ueli, Feldeckstrasse 13, 3600 Thun 
·  Reuteler Michael, Lätternweg 28, 3052 Zollikofen 

 
+ è ??? 

Dem Vorstand sind die Anschriften folgender Mitglieder nicht mehr bekannt. 
Wer diese kennt, ist gebeten die Informationen an unsere Admininstratorin Kerstin Struve 

(finanzen@nskthun.ch) zu schicken. 
 

·  Rusch Markus (alte Adresse Falenstrasse 19, 8400 Winterthur) 
·  Burri Markus (alte Adresse Lauenenweg 5, 3600 Thun) 
·  Baumgartner Markus (alte Adresse Ackersteinstrasse 2, 8049 Zürich) 
·  Wenger Jürg und Doris (alte Adresse Blattackerstrasse 6A, 3662 Seftigen) 
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Das neue Jahr hat begonnen . . . und damit spätestens auch die Langlauf-
Saison für diejenigen, welche etwas später auf den zwei schmalen Latten 
ausgerückt sind. Für mich boten die Tage über Weihnachten / Neujahr 
eine ideale Gelegenheit, nach den zuvor etwas ruhigeren Wochen, den 
Hebel wieder auf "Angriff" zu schalten. Angriff heisst in meinem 
persönlichen Fall erst einmal Ausdauer antranieren und das nicht zu 
knapp. 
Zwei Ziele stehen 2010 ganz zuoberst auf der Prioritätsliste, dazu komme 
ich im Anschluss. Meine erhofften Höhepunkte fokussieren sich dabei aber 
eher in Richtung der wärmeren Jahreszeit, wobei es an jenen Events 
durchaus auch Minusgrade geben kann, wie die Vergangenheit gezeigt 
hat. Genauso wie die guten Langläufer im Sommer gemacht werden, 
versuche ich mir nun im Winter die nötige Grundfitness zu erarbeiten. Und 
Langlauf bietet mir dazu die ideal Trainingsform. Gelenkschonend wird der 
ganze Körper von Kopf bis Fuss trainiert. Dabei hat es mir in letzter Zeit 
auch die klassische Technik angetan. Früher fand ich das uncool, weil je 
schneller desto besser, heute sehe ich das mit einer anderen Perspektive, 
je länger desto besser und das geht schon ganz gut , auch ohne Ovo … J  
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1. der Gigathlon: Mittlerweile gehöre auch ich zu den Virusinfizierten, 
das hat der regelmässige Leser dieses Hefts natürlich schon 
mitbekommen. Die erste und mittlerweile wohl auch schwierigste 
Hürde der Austragung 2010 haben wir, besser gesagt Hansjürg 
Gerber am 05.11.09 morgens um 05.00 Uhr  bereits gemeistert - die 
Startplatzvergabe. Damit sind wir anfangs Juni mit von der Partei 
wenn der Gigathlon in THUN gastiert. Dies ist natürlich ein Highlight 
besonderer Art, auf den eigenen Trainingsstrecken wettkampfmässig 
unterwegs zu sein, dabei jede Hausecke, jede Steigung und 
hoffentlich viele Zuschauer zu kennen. Ich freue mich riesig darauf! 

2. der Inferno-Traiathlon: Als Fernziel schon länger im Hinterkopf, ist 
2010 der Zeitpunkt gekommen, den Schritt zu wagen und diese 
grosse Herausforderung anzunehmen. Nach drei Teilnahmen im 
Team und zwei Podestplätzen will ich diesen 4-Disziplinen-Wettkampf 
nun alleine bestreiten. 

So ist mein Winter also geprägt, von der „Arbeit“ an der Basis. Wobei ich 
es aber als privilegiert betrachte, nicht schon im Winter in Topform sein zu 
müssen, sondern damit noch etwas Zeit habe. Allen andern und auch 
denen, die den Winter mit Langlauf einfach nur geniessen wollen, wünsche 
viele positive Schneestunden. 

Lüku 
 
 

����
 
Unser neuer Webmaster 
 

Ich möchte 
mich als neuer 

Webmaster 
vom NSK Thun 
gerne kurz 
vorstellen: 
 
Mein Name ist 
Roland Alscher 
und ich lebe mit 
meiner Frau 
Inga und mei 

 
nen 12-jährigen Töchtern Brit und Jana 
in Thun-Allmendingen. Im Schwimmkurs 
lernten meine Kinder Carina Tschumi 

kennen, und erfuhren so vom Junior 
Cross-Country welches der NSK Thun 
seit ein paar Jahren durchführt. Bald 
darauf versuchten sie sich das erste Mal 
auf Langlaufskiern und wurden so be-
geisterte Teilnehmer von diesem super 
Anlass. 
 
Seit meine Töchter Langlauf betreiben, 
stehe ich selbst auch vermehrt auf die-
sen schmalen Latten (bis anhin war ich 
eher auf Alpin-Skis unterwegs). Es 
macht mir mittlerweile viel Spass, habe 
aber noch grosses Steigerungspotenzial 
betreffend Technik und Ausdauer... 
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Letzten Sommer hat mich Felix Tschumi 
gefragt, ob ich ev. Interesse daran hätte, 
das Webmaster-Amt von Markus Jenni 
zu übernehmen. Ich nahm das Angebot 
gerne an, mit dem Hinweis, dass ich 
weder auf eine langjährige, erfolgreiche 
Langlaufkarriere noch auf ein überaus 
tiefes Wissen betreffend Homepage-
Erstellung verfüge. 
 
Markus Jenni hat mir danach geduldig 
die wichtigsten Kenntnisse zur Wartung 

der Homepage verschafft. Dafür noch-
mals vielen, herzlichen Dank an ihn. 
 
Ich werde mich bemühen, seine tolle 
Arbeit weiter zu führen, bin dazu aber 
natürlich auch auf möglichst viele Inputs 
von Euch NSK-Mitgliedern angewiesen. 
 
Liebe Grüsse, 
Role Alscher 

 

 
 
Nordic Weekend in Oberwald 
 
Bis auf Patrick und Paul liessen alle die 
Langlaufskis zu Hause, da niemand an 
die Saisoneröffnung glaubte. Um 08.00 
Uhr war Treffpunkt beim Bahnhof Thun. 
Die Anreise ins Goms war individuell: 
Die Einen fuhren mit dem Auto nach 
Oberwald; die Anderen mit der Bahn, 
wobei sie nach Belieben eine oder meh-
rere Stationen vorher aus dem Zug stie-
gen und die letzten Kilometer joggend 
oder walkend bewältigten; und der Letz-
te fuhr mit dem Velo nach Oberwald. 
Treffpunkt war um 18.00 Uhr beim A-
bendessen in unserer neuen Unterkunft, 
dem Hotel Ahorni. Patrick und Paul 
schwärmten von ihren ersten Schneeki-
lometern, was in Thun kaum jemand für 
möglich hielt. Nach dem Abendessen 
verteilte Regula ein äusserst anspruchs-
volles Quiz aus der Schweizer Geogra-
phie. Anschliessend wurde die Zeit mit 
heissen Diskussionen über die ersten 
Schneekilometer und andere technische 
Errungenschaften verbracht oder bei 
einem spannenden Jass. Nach anfängli-
chen Startschwierigkeiten kamen ganz 

überraschend die Jass-Amateure zu 
einem souveränen Sieg gegen die Pro-
fis. 

 
Am Sonntag nach dem Frühstück verfei-
nerten zwei ihre Langlauftechnik und die 
Anderen machten bei einem äusserst 
anspruchsvollen OL rund um Oberwald 
mit. Nach dem Mittagessen führte uns 
Aldo ins Maiensäss hoch über Oberwald. 
Nach vielen Schneekilometern und Trai-
ningsstunden nahmen wir die Heinreise 
unter die Räder. Müde aber zufrieden 
kamen alle wohlbehalten in Thun an. 
 

Hansjürg Gerber 
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Circuit Training 
 
Seit dem 22. Oktober 09 läuft das Circu-
it-Training. Immer donnerstags von 
18.30 bis 20.00 Uhr treffen sich NSK-ler 
zum Kraft-, Konditions-, Koordinations- 
und vor allem Plauschtraining!  
Im Wechsel mit Ueli Schlatter leite ich 
diese gemütliche, meist schweisstrei-
bende 1 1/2 Stunde! Ich versuche die 
Teilnehmer am Anfang mit einer Body-
forming-Performance mit popiger Musik 
zu begeistern, was mir, glaube ich, auch 
meistens gelingt… 
Es ist lustig zu sehen, dass auch gut 
trainierte Langläufer mit der Koordination 
und der Beweglichkeit im Herbst noch 
Mühe haben, dies aber bis zum Frühling 
deutlich verbessert wird! Nach dieser 
"Muskelaufwärmrunde" geht es dann 
zum eigentlichen Circuit-Training. Wa-
rum Circuit (was soviel bedeutet wie 
Zirkel-Training): Verschiedene Stationen, 
ermöglichen den unterschiedlich trainier-
ten Teilnehmern ein individuelles, ihnen 
angepasstes Training durchzuführen. 

Jeder trainiert soviel wie möglich, oder 
es ihm, respektive ihr, Spass macht. 
Nach dem Circuit wird dann noch der 
Körper "heruntergefahren" und wir ver-
weilen in einem gemütlichen Stretching! 
Das Training ist sehr gut besucht, bis zu 
28 Teilnehmer finden sich jeweils am 
Donnerstag in der neuen Schönau Turn-
halle in Thun. Jederzeit sind auch neue 
Gesichter ganz herzlich willkommen. Es 
ist für jede Frau und jeden Mann (von 0-
99!), einfach alle, die sich im Winter 
gerne fit halten möchten. 
Bisher ist Dominc Müller mit 6 Jahren 
der Jüngste und Marianne Dolder mit 70 
Jahren die Älteste. (Kompliment Marian-
ne, ich hoffe, mit 70 Jahren auch noch 
so fit wie du zu sein!) 
Nun wünsche ich euch allen einen guten 
Start im neuen Jahr!  
Auf bald in der Turnhalle 
  

Esther 

 

 
 
37. Klubrennen NSK Thun 2010 in Kandersteg 
 
In der Woche vor dem Klubrennen konn-
te man es fast nicht für möglich halten, 
dass der Wettkampf durchgeführt wer-
den kann. Ein Warmlufteinbruch trieb die 
Temperaturen in die Höhe und die 
Schneefallgrenze stieg auf über 2000 
M.ü.M. an. Der Schnee floss in Kanders-
teg beinahe davon. Dank dem rechtzeiti-
gen punktuellen Einsatz von Kunst-
schnee, konnte die Loipe aber in einem 
ausgezeichneten Zustand gehalten 
werden. Das grosse Finale zu einer 

tollen Winterlandschaft lieferte dann 
Petrus höchstpersönlich mit rund 20 cm 
Neuschnee in der Nacht zum Wett-
kampftag. 
So konnte sich am Samstag, 2. Januar 
2010 eine grosse Langlauffamilie des 
NSK zum traditionellen Klubrennen 
treffen. Mit 40 Teilnehmern war das 
Klubrennen so gut besucht wie seit Jah-
ren nicht mehr! Besonders bei den Kin-
dern war die Zunahme äusserst erfreu-
lich. Nahmen in den letzten Jahren meist  



 

 

 
 

 



 

 

nur 1 – 2 teil, waren es in diesem Jahr 
bereits 14 Mädchen und Knaben. Und 
diese lieferten sich denn auch auf zwei 
verschiedenen Streckenlängen ganz 
spannende Rennen. Bei den Mädchen 
setzte sich Carina Tschumi vor Selina 
Mühlemann und Samira Zurbrügg durch. 
Die Knabenkategorie gewann Nicolas 
Müller vor Cédric Mühlemann und Sa-
scha Prentler. Im kommenden Jahr 
werden sich sicher noch einige mehr von 
diesem Anlass begeistern lassen. Je 
mehr TeilnehmerInnen, desto interes-
santer! 
 
Bei den Damen konnte sich Irène Diet-
rich von Beginn weg von ihren Gegne-
rinnen absetzen und einen klaren Sieg 

ins Ziel fahren. Zweitklassierte wurde 
Esther Tschumi vor Vreni Gerber. 
 
Die Herren-Entscheidung war dafür um 
einiges spannender! Bis auf die letzten 
Meter waren vier gemeinsam an der 
Spitze. Etwas mehr als 2 Sekunden 
trennten schliesslich den Vierten vom 
Klubmeister! Den Klubmeistertitel sicher-
te sich schliesslich Hansjürg Gerber vor 
dem Neumitglied Uli Haupt und Hans 
Guggisberg. 
 
Herzlichen Dank an alle HelferInnen und 
TeilnehmerInnen für das gute Gelingen 
des Anlasses! 
 

Felix Tschumi 

����

 
 
Rennkalender Saison 2009 / 2010 
 
Berner-Cup Rennen 
 

Rennläufer, die an einem der folgenden Berner-Cup-Rennen  starten möchten, melden 
sich spätestens eine Woche vor dem Austragungstermin bei P. Graber (Mail: 
paul.graber@gmx.ch; Tel: 033 442 10 73). Er übernimmt die Anmeldung. 
Für alle restlichen Rennen (-serien) ist jeder Rennläufer selbst verantwortlich ! 
 
30. Januar Plasselb, Kasernenareal Schwarzsee skating Sprint 
07. Februar Kandersteger Volkslauf (ohne U16) skating Massenstart  
20. Februar Freiburger Meisterschaften, Im Fang Duathlon  
28. Februar Feutersoey skating Massenstart  
06. März Gantrisch klassisch Einzelstart  
11. April Saison Finale Engstligenalp skating Massenstart 
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Cross-Country-Events 
 
Doppelverfolgung: Di., 2. Februar 2010 
Infos: Massenstart klassische Technik. 

Die Skis und Stöcke müssen in der speziell bezeichneten Zone nach 
der ersten Runde gewechselt werden. Die zweite Runde wird in der 
freien Technik absolviert. 

Distanzen: U12 / U16 je 1 Runde (ca. 1500m/Runde) klassisch/frei 
Damen je 1 Runde (ca. 2500m/Runde) klassisch/frei 
Herren / Herren Masters je 1 Runde (ca. 4000m/Runde) klassisch/frei 

Anmeldung: Online bis 2. Februar 17:00 oder Nachmeldung auf Platz 
 
Massenstart: Mi, 17. Februar 2010 
Infos: Massenstart freie Technik. 

Startposition nach aktueller Zwischenrangliste 
Distanzen: U12 / U16 ca. 3 km 

Damen ca. 6 km�  
Herren / Herren Masters ca. 10 km 

Anmeldung: Online bis 17. Februar 17:00 oder Nachmeldung auf Platz 
 
Detaillierte Infos, Ausschreibungen und Anmeldung auf www.cce-kandersteg.ch 

 
 
 
Swiss-Loppet 2010 
 

Datum Lauf Ort 
03. Januar Attraverso Campra 
10. Januar Planoiras Volksskilauf Lenzerheide 
24. Januar Rothenthurmer Volksskilauf Rothenthurm 
31. Januar Surselva-Marathon Sedrun 
07. Februar Kandersteg Volksskilauf Kandersteg 
14. Februar Einsiedler Skimarathon Einsiedeln 
21. Februar Marathon des Neiges Franco-Suisse Les Verrières 
28. Februar Gommerlauf Obergoms 
07. März Mara Les Rasses sur Ste-Croix 
07. März Frauenlauf Engadin Skimarathonl Samedan – S-chanf 
14. März Engadin Skimarathon Maloja - Zuoz/S-chanf 
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Diverse 
 

Kandersteger NordicDay 
Datum: 06.02.10 
Ort: Kandersteg 
Lauftechnik: frei 
Infos: www.kandersteg.ch 

Helvetia Nordic Games 
Datum 21.03.10 
Ort: Savognin 
Disziplin: klassisch, Massenstart 

 

 
 
Nordic Day Kandersteg 
 
Am Samstag, 6. Februar 2010 findet in 
Kandersteg der Nordic Day statt. Unter 
http://www.kandersteg.ch/nordic-day 
findet ihr genauere Daten zu diesem 
Event. Alle Klubmitglieder und Gönner 
sind herzlich eingeladen, zusammen mit 
den Kindern und Leitern vom Junior 
Cross-Country, an diesem Anlass teilzu-
nehmen. Wir möchten mit möglichst 
vielen Kindern und Erwachsenen an den 
Start gehen. Wir werden auch in diesem 

Jahr mit Verkleidung starten. Unser 
Thema in diesem Jahr ist Schweiz – 
Schweizer – Schweizerin. Das heisst die 
Farben rot und weiss werden überwie-
gen. Grundsätzlich sind alle Teilnehmer 
für ihre Verkleidung selbst verantwort-
lich. Für die Anmeldung ist Felix Tschu-
mi verantwortlich. Bitte meldet euch 
frühzeitig telefonisch (033/675 20 69) 
oder per Mail (fami-
lie.tschumi@bluewin.ch) an! 

 

 
 
NordicGames Savognin (Sa/So, 20./21. März 2010)  
  
Die NordicGames, ein Kinderwettkampf 
mit über 200 Kindern aus der ganzen 
Schweiz, finden in diesem Jahr in Sa-
vognin statt. Angesprochen sind voral-
lem die Mädchen und Knaben vom Juni-
or Cross-Country. Am Samstagnachmit-
tag findet ein Rahmenprogramm statt, 
mit diversen Formen des Langlaufes 
zum Schnuppern (Ski-OL, Biathlon) und 
am Abend mit einer Disco für die Kinder. 
Der eigentliche Wettkampf findet dann 
am Sonntag statt. Die Rennen finden in 

diesem Jahr in der klassischen Tech-
nik  statt und jeder Jahrgang wird für sich 
rangiert. Die Kinder werden an diesem 
Wochenende immer unter der Betreuung 
von Paul Mühlematter, Esther und Felix 
Tschumi sein. Wir hoffen auf möglichst 
viele TeilnehmerInnen. Anmelden könnt 
ihr euch ab sofort über die Homepage 
www.nskthun.ch, mit Mail oder im Junior 
Cross-Country bei Esther oder Felix. 
Das Startgeld (beinhaltet die Essen, die 
Übernachtung, den Wettkampf etc.) 
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Junior Cross - Country Saison 09/10 
Spiel und Spass auf Langlaufski! 
 
Seit Mitte Dezember 09 bis Anfang März 10 bieten wir für euch Langlaufnachmittage an. 
Wenn ihr Lust habt, diese schöne Sportart näher kennen zu lernen, dann seid ihr bei uns 
herzlich willkommen. 
 
Weiteres Programm: 
Januar Samstag, 16. Jan. 10 
 Samstag, 23. Jan. 10 
 Samstag, 30. Jan. 10 
Februar Samstag, 06. Feb. 10 �  NordicDay Kandersteg 
 Samstag, 13. Feb. 10 
 Samstag, 20. Feb. 10 
 Samstag, 27. Feb. 10 
März Samstag, 6. Mrz. 10 
 
Dauer: jeweils  von 14.00 bis 15.30 Uhr 
 
Technik: Die Langlaufnachmittage finden in der freien und klassischen Technik  

statt.  
 
Treffpunkt:  Kandersteg, Parkplatz Hotel des Alpes 
 
Kosten: pro Nachmittag Fr. 6.-  
  ganze Saison Fr. 30.- * 
  

* inkl. 4x Informat NSK Thun, Startgeld Nordic Day sowie Aktionen von 
NSK Thun 

 
Versicherung:    ist Sache der Teilnehmer 
 
Weiteres: Wir empfehlen euch eine Saisonmiete für die Langlaufausrüstung. Als 

Höhepunkt nehmen wir am NordicDay in Kandersteg teil (natürlich ver-
kleidet). 

 
Anmeldungen: Esther und Felix Tschumi, Schwandstrasse 17, 3634 Thierachern 

E-Mail: juniorcrosscountry@nskthun.ch 
 
WICHTIG: Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
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37. Klubrennen NSK Thun 2010 
 

Rang  Name Laufzeit Rückstand 
 

Kinder 
 1. (1. NSK) Allenbach Nadja 02:58 00:00 
 2. (2. NSK) Prentler Jennifer 03:00 00:02 
 3. (3. NSK) Zurbrügg Sirin 03:12 00:14 
 4. (4. NSK) Allenbach Sven 05:31 02:33 
 

Juniorinnen 
 1. (1. NSK) Tschumi Carina 22:16 00:00 
 2. (2. NSK) Mühlemann Selina 22:31 00:15 
 3. (3. NSK) Zurbrügg Samira 24:28 02:12 
 4. (4. NSK) Kappeler Livia 27:15 04:59 
 

Damen 
 1. (1. NSK) Dietrich-Hostettler Irene 26:45 00:00 
 2. (2. NSK) Tschumi Esther 29:17 02:32 
 3. (3. NSK) Gerber Vreni 32:07 05:21 
 4. (4. NSK) Brügger Anita 36:59 10:14 
 5. (5. NSK) Dolder Marianne 51:07 24:21 
 

Junioren 
 1. (1. NSK) Müller Nicolas 21:25 00:00 
 2. (2. NSK) Mühlemann Cédric 21:33 00:07 
 3. (3. NSK) Prentler Sascha 24:13 02:48 
 4. (4. NSK) Müller Severin 25:10 03:45 
 5. (5. NSK) Hodel Mischa 25:12 03:47 
 6. (6. NSK) Kappeler Sven 26:12 04:47 
 

Herren 
 1. (1. NSK) Gerber Hansjürg 47:14 00:00 
 2. (2. NSK) Haupt Uli 47:15 00:01 
 3. (3. NSK) Guggisberg Hans 47:16 00:02 
 4. (4. NSK) Gerber Ueli 47:17 00:03 
 5. (5. NSK) Bähler Lukas 48:01 00:47 
 6. (6. NSK) Graber Paul 48:51 01:37 
 7. (Gast) Messerli Rolf 48:56 01:42 
 8. (7. NSK) Däppen Michael 50:47 03:33 
 9. (8. NSK) Gerber Hans 51:23 04:09 
 10. (9. NSK) Wetter Patrick 52:13 04:59 
 11. (10. NSK) Schlatter Ueli 54:12 06:58 
 12. (11. NSK) Bähler Hansjürg 54:12 06:58 
 13. (12. NSK) Brügger Tom 55:27 08:13 
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 14. (Gast) Mühlemann Urs 56:26 09:12 
 15. (13. NSK) Tschumi Felix 59:36 12:22 
 16. (Gast) Beutler Thomas 59:37 12:23 
 17. (14. NSK) Brügger Ueli 1:04:00 16:46 
 18. (15. NSK) Bär Max 1:05:34 18:20 
 19. (16. NSK) Wenger Walter 1:07:10 19:56 
 20. (17. NSK) Tschumi Walter 1:15:08 27:53 
 20. (17. NSK) Müller Alfred 1:15:08 27:53 

 
Sprintmeisterschaft 2010 
 
Junior Cross Country 
 1. Nicola Müller 
 2. Sascha Prentler 
 3. Carina Tschumi 
 4. Cedric Mühlemann 

Männer 
 1. Paul Graber 
 2. Hans Gerber 
 3. Felix Tschumi 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Wie wäre es einmal mit einem gezielten Kraftaufbautraining , 
mit ein paar Lockerungs-übungen nach einem harten Training auf 
der FitVibe, dem Vibrationstrainingsgerät,  einer Sport-  oder 
Entspannungs- Massage, einem Kaffee oder Sportgetränk an 
der Bar?! 
Inserat gilt als Gutschein für ein Probetraining 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 09:00-13:00 Uhr / 17:00-21:00 Uhr 
Samstag: 09:00-12:00 Uhr  
 

Kommt vorbei und überzeugt Euch! Ich freue mich auf jeden 
Besuch!! 
 

Bis bald im �����  ����	��
��
   
 

Mühleweg 9, 3612 Steffisburg 
Tel. 033 438 70 04, info@gerberstrainingsstudio.ch  
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 P.P. 
 3627 Heimberg 

 
Adressberichtigungen nach  
A1, Nr. 552 melden. 

 
 
 
 
 
 

 
 
Trainingsbetrieb 
 
 Dienstags Donnerstags Freitags 

Training Krafttraining Circuittraining Erwachsenen Training  

Ort Kraftraum Progymatte Untere Turnhalle Schönau Obere Turnhalle Hünibach 

Daten Bis 02.03.2010 
(am 23.02 wegen Sport-
woche kein Training) 

Bis 25.03.2010 
(am 25.02 wegen Sport-
woche kein Training)  

Bis 05.03.2010 
(Ferienregelung unbe-
kannt) 

Zeit 18:30 – 20:00 18:30 - 20:00 19:00 - 20:30 

Leitung Wenger Walter Esther Tschumi 
Schlatter Ueli 

Daniel von Rütte 

 

 
Agenda 
 
Sa. 16. Januar 2010 . . . und folgende Samstage: Junior Cross-Country 
Sa. 30. Januar 2010 . . . Nächster Wettkampf Berner-Cup 
Di. 02. Februar 2010 2. Wettkampf CrossCountryEvents: Doppel-Verfolgung 
Sa. 06. Februar 2010 NordicDay, Kandersteg 
So. 07. Februar 2010 Kandersteger Volksskilauf 
Mi. 17. Februar 2010 3. Wettkampf CrossCountryEvents: Massenstart 
20.-21. März 2010 NordicGames, Savognin 
 

 
Informat April erscheint am 12. April 2010 
Redaktionsschluss: Freitag, 19. März 2010 

 


